
Kurze Berufsbeschreibung 
 

Maschinen- und Anlagenführer:In 

Sie richten Maschinen oder Anlagen ein, rüsten diese um und bedienen sie. Ob bei Werkzeug-
, Textil-, Druckmaschinen oder verfahrenstechnischen Anlagen für die Nahrungs- und 
Genussmittelindustrie: Maschinen- und Anlagenführer/innen bereiten Arbeitsabläufe vor, 
überprüfen Maschinenfunktionen an Prüfständen und nehmen die Maschinen in Betrieb. 
Zudem inspizieren sie die Maschinen in regelmäßigen Abständen, um die Betriebsbereitschaft 
sicherzustellen, warten und reparieren sie wenn nötig. Dabei sorgen sie für die nötigen 
Betriebsstoffe, tauschen Verschleißteile wie Dichtungen, Filter oder Schläuche aus und stellen 
mechanische Teile neu ein. Ferner überwachen sie den Produktionsprozess und bedienen und 
steuern den Materialfluss. Außerdem führen sie qualitätssichernde Maßnahmen durch 

Maschinen- und Anlagenführer/in ist ein anerkannter Ausbildungsberuf nach dem 
Berufsbildungsgesetz (BBiG). 

Diese bundesweit geregelte 2-jährige Ausbildung wird in der Industrie in den folgenden 
Schwerpunkten angeboten:  

 Metall- und Kunststofftechnik 
 Textiltechnik 
 Textilveredelung 
 Lebensmitteltechnik 
 Druckweiter- und Papierverarbeitung 

Auch eine schulische Ausbildung ist möglich. 

Die Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer/zur Maschinen- und Anlagenführerin 
kann ggf. durch eine der darauf aufbauenden Ausbildungen ergänzt werden: 

 Im Schwerpunkt Textiltechnik: Produktionsmechaniker/Produktionsmechanikerin - 
Textil 

 Im Schwerpunkt Textilveredelung: Produktveredler/Produktveredlerin - Textil 

 


